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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 
Pressemitteilung 024/2015              Erfurt, 28. Januar 2015 

 

1 047 800 Erwerbstätige mit Arbeitsort in Thüringen im Jahr 2014 
 
Im Jahr 2014 hatten im Jahresdurchschnitt 1 047 800 Personen einen Arbeitsplatz in Thüringen. Das 

waren nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik 1 200 Personen bzw. 0,1 Prozent mehr 

als im Jahr 2013.  

In Deutschland, ebenso wie im früheren Bundesgebiet (ohne Berlin), erhöhte sich die Zahl der Er-

werbstätigen im Jahr 2014 um 0,9 Prozent. Im Gebiet der neuen Bundesländer (ohne Berlin) stieg die 

Zahl der Erwerbstätigen im Jahr 2014 um 0,3 Prozent. 

 

Wie die Berechnungen des Arbeitskreises „Erwerbstätigenrechnung des Bundes und der Länder“ 

zeigen, verzeichneten im Jahr 2014 Berlin (+ 1,7 Prozent) und Baden-Württemberg (+ 1,2 Prozent) die 

höchsten Beschäftigungszuwächse unter den Bundesländern. Ein Rückgang wurde für Sachsen-

Anhalt (- 0,6 Prozent) festgestellt. 

 

In den Hauptwirtschaftsbereichen verlief die Erwerbstätigenentwicklung in Thüringen im Jahr 2014 

unterschiedlich. So stieg die Zahl der Erwerbstätigen im Jahr 2014 gegenüber dem Jahr 2013 im Be-

reich „Öffentliche und sonstige Dienstleister, Erziehung, Gesundheit; private Haushalte“ um 

2 100 Personen an, im Bereich „Produzierendes Gewerbe ohne Baugewerbe“ stieg die Zahl der Er-

werbstätigen im gleichen Zeitraum um 1 100 Personen und im Bereich „Handel, Verkehr, Gastgewer-

be; Information und Kommunikation“ um 1 000 Personen. Rückgänge der Erwerbstätigenzahlen waren 

hingegen in den Hauptwirtschaftsbereichen „Baugewerbe“ (- 1 800 Personen), „Land- und Forstwirt-

schaft, Fischerei“ (- 800 Personen) und Finanz-, Versicherungs-, Unternehmens-Dienstleister; Grund-

stücks- und Wohnungswesen“ (- 500 Personen) zu verzeichnen. 

 

Die Zahl der so genannten ausschließlich marginal Beschäftigten verringerte sich in Thüringen im 

Jahr 2014 gegenüber dem Jahr 2013 um 800 Personen. Zu den marginal Beschäftigten zählen ge-

ringfügig entlohnte Beschäftigte, kurzzeitig Beschäftigte und die 1-Euro-Jobber. 
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Bitte beachten: 
Mit dieser für das Jahr 2014 vorläufigen Publikation werden erstmals Erwerbstätige nach ESVG 2010 
(Europäisches System Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen 2010) für Thüringen veröffentlicht. 
Die neuen Daten nach den Vorgaben der Revision 2014 liegen derzeit ab dem Jahr 2000 vor. 
 
Den vorgelegten Erwerbstätigenzahlen liegt das so genannte Arbeitsortkonzept zugrunde, d. h. die 
ausgewiesenen Ergebnisse umfassen nur diejenigen Erwerbstätigen, die ihren Arbeitsort in Thüringen 
haben. Auspendler in die anderen Bundesländer bleiben unberücksichtigt, Einpendler aus anderen 
Bundesländern sind einbezogen. 
 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 
Dr. Oliver Greßmann 
Telefon: 0361 37-84211 
E-Mail: etr@statistik.thueringen.de 
 

 
 

2013 2014
Land

Prozent

Baden-Württemberg  5 945,1  6 016,2   1,2
Bayern  7 081,7  7 159,8   1,1
Berlin  1 773,8  1 804,6   1,7
Brandenburg  1 081,9  1 088,2   0,6
Bremen   416,5   421,2   1,1
Hamburg  1 179,8  1 193,3   1,1
Hessen  3 272,0  3 307,1   1,1
Mecklenburg-Vorpommern   729,8   731,8   0,3
Niedersachsen  3 886,6  3 930,2   1,1
Nordrhein-Westfalen  9 037,8  9 089,0   0,6
Rheinland-Pfalz  1 951,9  1 967,2   0,8
Saarland   519,0   519,9   0,2
Sachsen  2 009,6  2 024,1   0,7
Sachsen-Anhalt  1 015,1  1 009,0 -  0,6
Schleswig-Holstein  1 333,8  1 342,6   0,7
Thüringen  1 046,6  1 047,8   0,1

Deutschland  42 281,0  42 652,0   0,9

nachrichtlich:

Früheres Bundesgebiet ohne Berlin  34 624,2  34 946,5   0,9
Früheres Bundesgebiet einschl. Berlin  36 398,0  36 751,1   1,0

Neue Bundesländer ohne Berlin  5 883,0  5 900,9   0,3
Neue Bundesländer einschl. Berlin  7 656,8  7 705,5   0,6

Erwerbstätige am Arbeitsort 
 2013 und 2014

Berechnungsstand: Januar 2015

Tausend Personen

Veränderung 2014
 gegenüber 2013
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neue früheres
Jahr Thüringen Deutschland Bundesländer Bundesgebiet

ohne Berlin ohne Berlin

2000 1 079,6 39 917,0 6 008,4 32 293,6
2001 1 057,6 39 809,0 5 870,0 32 343,4
2002 1 036,3 39 630,0 5 780,4 32 280,9
2003 1 012,6 39 200,0 5 705,8 31 948,5
2004 1 019,2 39 337,0 5 714,2 32 068,2
2005 1 011,6 39 326,0 5 669,9 32 099,5
2006 1 020,2 39 635,0 5 726,1 32 326,4
2007 1 038,0 40 325,0 5 822,3 32 886,7
2008 1 044,0 40 856,0 5 865,1 33 345,2
2009 1 037,8 40 892,0 5 863,0 33 357,4
2010 1 045,6 41 020,0 5 881,9 33 449,1
2011 1 051,9 41 570,0 5 884,6 33 978,6
2012 1 053,0 42 033,0 5 893,3 34 394,5
2013 1 046,6 42 281,0 5 883,0 34 624,2
2014 1 047,8 42 652,0 5 900,9 34 946,5

2001 - 2,0 - 0,3 - 2,3  0,2
2002 - 2,0 - 0,4 - 1,5 - 0,2
2003 - 2,3 - 1,1 - 1,3 - 1,0
2004  0,6  0,3  0,1  0,4
2005 - 0,7  0,0 - 0,8  0,1
2006  0,9  0,8  1,0  0,7
2007  1,7  1,7  1,7  1,7
2008  0,6  1,3  0,7  1,4
2009 - 0,6  0,1  0,0  0,0
2010  0,7  0,3  0,3  0,3
2011  0,6  1,3  0,0  1,6
2012  0,1  1,1  0,1  1,2
2013 - 0,6  0,6 - 0,2  0,7
2014  0,1  0,9  0,3  0,9

Erwerbstätige am Arbeitsort
2000 - 2014

Berechnungsstand: Januar 2015

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

Tausend Personen


